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Franzöſiſcher Friedensfühler in Wien
Clemenceon fragt in Wien an

W T Wien 2 April Den Mitgliedern
der Obmännerkonferenz des Wiener Gemeinderats die
beim Miniſter des Aeußeren Grafen Czernin er
ſchienen waren erklärte dieſer u

Herr Clémencean habe einige Zeit vor Beginn
der Weſtoffenſive angefragt ob und auf welcher Grund
lage er Graf Czernin zu Verhandlungen
bereit ſei Jm Einvernehmen mit Verlin
ſei Clsmenceau geantwortet worbden daß Frankreich
gegenüber nur deſſen Wunſch nach Elſaß Lothrin
gen ein Friedenshindernis darſtelle Nachdem hier
auf aus Paris erwidert worden war auf dieſer Grund
lage ſei nicht zu verhaudeln habe es keine Wahl mehr
gegeben

VonderKumpffront im Weſten

W T Berlin 2 April abends Amtlich
Vom dem Schlachtfelde in Frankreich nichts

Neues

T Amſterdam 2 April Reuters Korre
ſpondent an der Weſtfront meldet Die franzöſiſcheArtil lyri e iſt nunmehr eßj den Sie z der

4 at die Linie LaſſignyMontdidierx beſetzt

Eine feindliche Gegenoffenſive
zu erwarten

T Amſterdam 2 April Zu den Kämpfen
in Frankreich ſchreibt Daily News Die Deutſchen
bringen noch immer große Reſerven nach dem
Schlachtfelde und wir können vinner kurzem einen
neuen Druck erwarten denn ſie werden bald wieder ihre

ſchweren Geſchütze in Stellung gebracht haben
Ebenſo ſteht aber auch eine Gegenoffenſive der
Allier ten zu erwarten

Foch bürgt für Amiens
W T Paris 2 April Reuter Der Unteraatsſekretär Abrami teilte in den Wandelgängen der

Kammer mit General Foch habe erklärt Es ſei jetzt
wegen Amiens nichts mehr zu fürchten Er ſei bereit
für Amiens zu bürgen

Die franzöſiſche Preffe atmet auf
Paris 2 April Eigene Drahtmeldung Am

gchten Schlachtage dem vergangenen Sonnabend begann
ſich in der Pariſer Preſſe die Anfang dar bekgn
die ſchlimmſte Gefahr ſei vorüber derdeutſche Angriff nördlich von Amiens von den
ländern aufgehalten und das Vorrücken des Feindes
weſtlich von Montdidier durch die Angriffe der Franzoſen
eingedämmt worden ſei ſcheine Amiens nicht mehr ſ
bedroht wie Mitte der Woche arg ſprechen die
Blätter es aus daß eine Zeitlang die Lage ſehr kritiſch
geweſen ſei

Zur Fernbeſchießung von Paris
und D9ünkirchen

ep

5

Jn der Feſtung Paris herrſcht infolge der fort
geſetzten Beſchießung durch das weittragende deutſche
Geſchütz heilloſe Verwirrung die einer Panik
gleichkommt Die Bahnhöfe und Transpartanſtalten
werden von Menſchen die die Stadt verlaſſen wollen
geſtürmt die Regierung will und kann jedoch den Wün
ſchen des Publikums nicht entſprechen da es an den
nötigſten Transportmitteln fehlt

T Lugano 2 April Die Fernbeſchie ung von Paris hat italieniſchen Zeitun
gen zufolge geſtern während des ganzen Tages an

z S erwi

gedauert

Genf 2 April Das geſtrige Bombardement
von Paar wurde ſpäter eingeſtellt als an den Tagen
vorher Noch lange nach dein letzten Bombeneinſchlag
blieben die Straßen menſchenleer ahnverkehr
mit den Vororten wird auf bas Aeußerſte beſchränkt
Einer Verordnung des gizieg entſ re ielten
die Dächer zahlreicher Pariſer Gebäude Schutzauflagen
von Matratzen Deutſche Kriegszeitung

s Baſel 2 April Eigene Drahtmeldung DailyMail meldet aus Fpankreich Bei der t Fern
beſchießung von er bis jetzt 13 Tote und
mehr als 50 Verletzte als Opfer gezählt worden

Die Ferngeſchütze
W T Rotterdam 2 April N Rott Courzufolge erfährt Daily News aus Paris die Unter

ſuchung der Geſchoßſplitter haben den örden die Ver
mutung nahegelegt daß vier Kanonen Paris bom
bardieren von denen je zwei einen um den anderen
Tag ſchießen

Bern 2 April Dem Schweizeriſchen Preſſetelegraph
wird aus London telegraphiert Obgleich ganze franzö
ſiſche Fliegergeſchwader ſeit Tagen die Front der Deut
ſchen abſuchen iſt es ihnen noch immer nicht gelungen

ſchütze ausfindig zu machen aus denen Paris be
ſchoſſen wird

Auf der Flucht
ep Paris 2 Aprik Eigene Drahtmeldung Der

Flüchtlingsſtrom aus dem Sommegebiet läßt
ſeit Freitag etwas nach Jnzwiſchen iſt auch die
Hilfeleiſtung für die ankommenden Evakuierten vollſtändig London Die meiſten fanseſtichep

fe drorganiſiert worden Mehrere hundert Flüchtlinge wur
den in Schulgebäuden und in anderen freiſtehenden
Räumen untergebracht Ein Teil der Evakuierten wurde
mit Sonderzügen nach der Bretagne und der Normandie
ein anderer nach dem ſüdlichen und weſtlichen Frank

Die Einwohner von Compiègne
wurden auf Schleppkähnen nach Pontoiſe gebracht gebliebene Neſter zu vernichten
reich gebracht

hen n Dankeswort aus für die deutſche Hilfedie Stellung der großen weittragenden deutſchen Ge Ingarn

Engliſche en auf Douagaitöteten in der Nacht vom 31 März zum 1 April fünf
franzöſiſche Einwohner und verwundeten mehrere Mili
täriſcher Schaden iſt nicht entſtanden

Bei den k u k Truppen an der
Weftfront

Berlin 2 April Der Srieg e erichtorſtauter der
National Zrg Julius Hirſch richtet überſeine Begegnung mit den öſterreichiſche unga
t ruppen an der Weſtfront Er trafden erſten Lee der im Verbande der Kronprinzen
apmee Dieſer erzählte ſehr feſſelnd von den hiſtoriſchn
letzten Tagen an denen die öſterreichiſchungariſchen
Geſchütze beſonders die Kaliber 88,30 und 15 Zenti
meter reichen Anteil hatten Ein Budapeſter Artillerie
regiment das noch am 16 März in Oſtgalizien ſtandriff ſchon am 20 März bei St Quentin kräftig in das

Feuer ein Der ganze Wald um die Stadt ſtarrte von
Geſchützrohren Jm übrigen waren hier faſt alle Na
tionalitäten der Donaumonarchie in kleinen Trupps ver
treten Die Geſchoſſe trugen luſtige Jnſchriften an die
engliſche Adreſſe manches ſprach aber auch ein ernſtes

ie in Galizien und
Die öſterreichiſchen Granaten haben haupt

ſächlich die Engländer aus Ham vertrieben Die Ver
luſte der öſterreichiſchungariſchen Artillerie durch eng
liſche Geſchoſſe ſind gleich Null nur ein einziger Offi
zier wurde durch eine Fliegerbombe ſchwer verwundet

Die deutſchen Tanks
Haag 2 April Der N Rott Cour meldet aus

und engliſchen Sol
daten die die erſten Angriffe großen Schlacht inFrankreich mitmachten lanen daß die Deutſchen
zwar über Tanks verfügen ſie aber nicht verwendet
haben Sie erzählen Wir haben ſie nicht geſehen weil
ſie ſtatt die Jnfanteriewellen beim Angriff zu begleiten
bei den Sondertruppen blieben mit der Aufgabe zurück

Die Deutſchen haben
Die kleine Oiſeſtadt iſt um Etappenhauptort für die drei Arten von Tankwagen erſtens eroberte engliſche
Evakuierten geworden

Die fſiegesfrohe und zäüuverſichtliche
Stimmung der deutſchen Truppen hat unter
dem am 27 März eingetretenen Witterungsnumſchlag
der kaltes und ſtürmiſches Regenwetter brachte nicht ge
litten Gegen Näſſe und Kälte ſchützen ſie die erbeuteten

Vorräte an Mänteln Jacken und Zelten
während die reichlich vorgefundenen Lebensmittel die
überall in großen engliſchen Armeedeyrits aufgeſtapelt
waren die rpflegun
Dieſe unerwartete rei
die Truppe zum Teil völlig wie auf dem Lande leben ig
daß die eigenen Vorräte für ſpätere Zeit geſpart werden
können

Der geſchäftige Wilſon
Ans Waſhington

der Times gemeldet Jn Amerika ſieht man nun
vollkommen ein was der Krieg bedentet Regierungs
perfonen erklärten daß Wilſon ſelbſt die Vorarbeiten
zur Verſchiffumg der großen Armeeverxſtärkungen die in
möglichſt kurzer Zeit nach Europa gebracht werden ſollen
heiten werde Auch leite er perſönlich den Trans
port der aus den verſchiedenen Uebungslagern zuſammen
geſtellten Truppenverbänede und die Bereitmachung der
Dann Ueberführung dieſer Truppen noiwendigen
Schiffe

Die Franzoſen wüten gegen ihre
eigenen Städte

Die Beſchießung von Laon ſeitens der Franzoſen b
hält an Seit dem 31 März abenbs bis zum 1
vormittags erhielt die S
ſchweren Kalibers Die rtinskirche iſt bereits ſtark
beſchädigt Eine franzöſiſche Grangte ſchlug am
e in einen franzöſiſchen Leichenzug wobei

der Leibtragenden und außerdem vier Zivil
ve verwundet wurden Die Stimmung der fran

en Einwohnerſchaft die täglich durch die Geſchoſſe
threr Landsleute ſchwer zu leiden hat W w

r 2

Dir mündelſichere

und bewaffnet drittensDie willkommene engliſche Beute n t

aufs vorteilhafteſte ergänzten n ha
Beute an Lebensmiiteln läßt ſie gegen Artillerfeuer beſſ

pril ſchützen wieder eingeſeßtt
allein weit über 800 Schuß deutſchen Kanonen in

beſtieg der Abgeordnete Preſemane die Tribüne und

zweitens eigener deutſcher Konſtruktion kleiner als die
engliſchen aber ſchneller ſchwerer und beſſer gepanzert

ſogenannte Landkreuzer
Die kleinen ſind 26 Fuß lang zehn

Fut breit 11 Fuß hoch und wiegen 10 Tonnen Die
andkreuzer ſind 45 Fuß lang 13 Fuß breit und chbenſo

hoch Jhre Schnelligkeit liegt zwiſchen 425 und 93 eng
liſche Meilen in der Stunde Sie ſined bewaffnet mit
Kanonen Maſchinengewehren und Flammen
werken Letztere ſind eine neue Erfindung und ſollen
den Kampfwert weſentlich verhöhen weil ihre Maſchine
mehr Flammenſtoff mit ſich führen kann als ein Soldat
Die Deutſchen haben die Janks derart verwendet daß

geſchützt ſind Auch können
ſie gegen Gaswollken dicht abgeſchloſſen werden

Nat Ztg

Gegen die franzöſiſche
egierungspolitik

Für Aufnahme von Friedensverhandlungen
ep Paris 2 April Eigene Drahtmeldung Jn

der Kammerſitzung von Freitag nachmittag ging
der Abſtimmung über die Einſtellung er

W 1919 eine wichtige Debatte voraus
in ſozialiſtiſcher Abgeordneter der den Antrag ein

gebracht Sie bie Einſtellung der jüngſten Jahresklaſſe
von der Entlaſſung der älteren Jahrgänge abhängig zu
machen verließ unter dem Ausdruck des Proteſtes der
Kammermchrheit die Tribüne wieder und zog ſeinen
Antrag zurück Das gleiche geſchah von einer Reihe
anderer eordneter und von ſeiten des Sprechers des
Heeresausſchuſſes Jnzwiſchen hatte die Fern

eſchießung aus den weittragenden deutſchen Ge
Während der Donner der

en Bevratumgsſaal hinein klang

verlas namens der ſozialiſtiſchen Minderheit eine Kund
gebung in der erklärt wird Die Minderheit hält an
ihrer Oppoſition gegen die Regierungspolitik grundſäg
lich nach wie vor feſt und beklagt deren imperigliſtiſ
Tendenz nimmt aber die Regierungsvorſchläge an
geſichts des außerordentlichen Ernſtes der Lage an

Nach Preſemane erhob ſich der Zimmerwalder

a h Er beklagte das neue Gemegyelrankreich ſei t pur Rod n geesravdiſcher Vonritt Es
werde die e fremder Völker werden falls die Re
gierung nicht die Friedensver handlungen auf

e

Mit den übrigen zwei Zimmerwaldern und vier
anderen Sozialiſten ſtinrmte Raffin Dugens gegen die

Einberufung äder 19 jährigen

Die Ententebotſchafter wieder in
Nußland

ep Mailand 2 April Eigene DrahtmeldungLaut Secolo ſind die Botſchafter kalien
Frankreichs und Englands in Wologda ein
eraier ährend ihrer kurzen Abweſenheit von

ersburg erhielten ſie eine Note vom Volkskommiſſar
r auswärtige Angelegenheiten Joffe der ſie ein
ud uſten der Befreiung Rußlands zu intervenierenWelche liegt an der Bahnſtrecke au

Archangelsk

Der Freiheitskampf der Finnländer
Genf 2 April Bei Wiborg verſucht die Weiße

Garde die Eiſenbahn zu zerſtören und der Roten Garde
die Flucht nach Rußland abzuſchneiden

Bei Abö wird auf dem Eiſe gekämpft das
angeblich vom Blute der Kämpfenden ganz rot ſein ſoll

W T Stockholm 2 April Nach den letzten
Nachrichten ans nland iſt Tammerfors noch
nicht genommen ie Svenska Dagbladet erfährt ge
lang es den Weißen Gardiſten einen Teil der Stadt zur
ifpen Der ßenkampf in Tammerfors dauert

ort

Armenier und Georgier auf dem
Kriegspfade

b Haag 2 April Eigene Drahimeldung Aus
r wird gemeldet Jn der Nähe von Batumars und Ardahan iſt ein dlutiger Kampf aus

gebrochen Die Armeniet und Geogier haben
eine ſtarke Armee zur Verteidigung ihres Landes gegen
die Türken gebildet die im Sinne des Breſt Litowsker
Vertrages begonnen haben das ihnen zugeſprochene Ge
biet zu beſeßen Georgiſche Truppen haben mehrere
ruſſiſche Kriegsſchiffe erobert und in ihren Dienſt geſtellt

Zur Lebensmittelverſorgung
der Schweiz

Geunf 2 April Die Schweizeriſche De
veſchenA verbreitet die aufſehenerregenve Mel
dung daß die Regierung in Waſhington die Abſen
dung von Schiffen mit Lebensmuitteln für
die Schweiz einſtelle weil Deutſchland den
Schifſfen die ſichere Fahrt verweigert habe

T S m 2 April Aus HongkongReuter Regierung hat fünf niederlän
r Dampfer von zuſammen äber 28 000 Tonnew

t

Ein Nachfpiel zum Boloprozeß
ig 2 April Eigene Drahtmeldung Wiever War ehe meldet wurde der Vize

präſident des Newyorker Deutſchen Klubs Kohlen
fampf der die Unterredung zwiſchen Bolo Paſcha und
dem er Haefenſtedt vermittelt hatte verhaftet
und interniert Der Klub wurde geſchloſſen

Verſenkt
W T London 2 April Reuter Die

beiden iriſchen Fiſcherboote Geraldine und
St Michan wurden von einem Boot verſenkt

Fünf Perſonen der Beſatzung der Geralbdine werden
vermißt

W T B
der an derSiege hat der S

denburg d dSchwertern
General Ludendorff den
ten mit Schwertern verliehen

Konſtantinopel 2 April Aus Anlaß
eſtfwont in der letzten Zeit errungene

tan dem Generalfeldmarſchall v Hin
ſchidje Orden in Brillanten mit

Erſten Generalquartierweiſter
n in Brillan

Kapitalsanlage i die Kriezeahlelhe
De ganze deutſche Voll mit ſeiner Arbeits und Wirtſchaftskraft bürgt für ihre Sicherheiß



Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 2 April
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

An der Schlachtfront blieh die Lage unverändert
Ge l die der Feind bei Hebuterne und mit be
ſonderer Zähigkeit gegen die von uns genommenen n
r en Lunce Bach und der Avre rterachen un ſchweren Verluſten zuſammen Kleinere

Jnfanteriekämpfe zwiſchen Avre und Oile
Die Franzoſen ſetzten die Beſchießnug von Laon

fort Zahlreiche Einwohner fielen ihr zum ferErkundungsgefechte auf dem Oſtufer der Maas bei
Haudiomont und ſüdöſtlich von Thann brachten Ge
fangene ein

Geſtern wurden 22 feindliche Jugprao fünf
Feſſelballone abgeſchoſſen Leutnant t h
23 Luftſieg Vei tatkräftiger Durchf rund der rauftiärung von der Küſte bis un von r
die Fliegerabteilung 3 unte re Wert
leutnants Fricke Außergewohnliches iſt

Von den anderen Kriegsſchauplätzen nichts Neues
Der Erſte Generalquartiermeiſter Zudendorff

Vandenkrieg
Von unſerem nach dem Oſten ent

ſandten Kriegsberichterſtatter erhalten
wir folgenden Bericht

Nordoſtfront Mitte März 1918
Der Krieg ſtirbt ſchwer im Oſten Wohl er liegt in

en letzten Zuckungen aber die ſind die eines Rieſen der
richt ſterben will Vom Frieden zum Krieg das war
nur ein Augenblick der Flug einer Lawine ins Tal
Aus dem Krieg zum Fried der ſteibauf

Er war zur Gewohn pit vorden der Krieg
Verbiſſenheit Rachedu unger Beutegier habenHunderte und e die Gewehre no nicht weg

werfen laſſen r Friedens Der e ba
mus in den die lution Rußland
ſtellt ſich dem ſchnellen Frieden hindernd in
Die Moral iſt völlig zerrüttet Die Revolution
Recht am Eigentum aufgehoben Und die Folge
hat man ſo nach Geld und Geldeswert gehetzt wie jetzt
Wohlhabende ſind in einer Stunde zu Bettlern ge
worden und Leute die nichts hatten c was ſie amLeibe trag haben die Taſchen voll Banknoten Der
ruff uex hat ſeine Hütten vollgepfropft mit
Möbeln aus Gutshäuſern mit Konſerven Mehl und
Lederzeug in ſeinen Ställen ſtehen Pferbe die ihm nicht
gehören und ſeine Scheunen ſind voll von Heu und Ge
treide aus Militärmagazinen Halb Rußland geht in
Schuhe W und Buben und die Frauen tragen

he die für Soldaten beſtimmt waren Und wehedem der ſich ber Plunderung entgegenſtemmt Ein

Menſchenleben gilt weniger als ein Kerenski Rubel Die
gelten noch als zahme Lämmer die mit Päckchen Dyna
mit in der Hand nur drohen Dies Mittel wurde be

in Pſkow viel an ndt Man ſtopfte dieſen
nditen die Rubel tauſendweiſe in die Taſchen Die S

Banken wurden ausgeraubt bie ſtädtiſchen Gelder w
r Die Stadtkaſſen c leer Die Bolſchewiſten

aben mehr als eine Million ſtädtiſcher r weg
r be zu ein verzweifelter Aufruf der Stadt
ma vonEs n für den erſten Augenblick faſt unbegreif

lich daß der ru ſſiſche Bauer dieſer konſervativſte unter
den Bauern ſich den Bolſ ſten chrieben hat r
er iſt Feuer und Flamme für die Auf ng destums aber nur ſo weit es ihn nicht ibſt betrifft

der e rn ehe vogelfrei iſt das iſt ihm dieimt es wur darauf an ſein eigenesd zu Darum macht er da mit denv hewiſten und iſt voll Wut auf die h die
Raub unb Plünderungen verhindern wollen So finden
bei ihm verſprengte ruſſiſche Soldaten Unterſchlupf und
nut Dazu kommt die völlige Verwahrloſungder halbwüchſigen gen Keiner mag mehr arbeiten
und die herumſtreifenden Banden finden wilkkommenen
Zuwachs an 15 17jährigen Burſchen die mit ihren
Mädchen plündernd und orgienfeiernd von Gut zu Gut
ziehen Es ſind Zuſtände wie ſie im 30 jährigen Krieg
kaum geweſen ſein können

Dieſe Banden haben uns im Verein mit Roter Garde
manchen Abbruch getan Die Schnelligkeit unſeres Vor
G auf Pſkow konnte natürlich auf vollkommene

ung nach rüchwärts unh den Flanken keinen allzue dev edacht nehmen Seitab von den Hauptſtraßen

völlige Anarchie Kleine Poſten von uns
wurden heimtückiſch überfallen und niedergemegelt

wiſchen Düngburg und Pſkow wurden Dutzende von
ger e r ob ſie Deutſchen Polen oderAntonopol wurde die Familieeine Barons bis auf die Frau und ein

14 jähriges Töchterchen auf grauenvolle Weiſe um
ebracht Jn der Nähe von Roſitten wurde ein kleiner
oſten auf einem deutſchen Gut von etwa 300 i

umzingelt und belagert Einem Unteroffizier gelnachts durch den Schornſtein zu entkommen und if

u holen Noch vor acht Tagen war z gro e Herres
r w und Pfkow völlig u

t

Nie

Feſt rlich waren die Zuſtände m Pſlow
Saft einer belagerten 5 urg Rin umFen e es von Banden Vom of Petſchory aus

waren in der erſten Märzwoche e Patrouillen die

Der Sieger
Roman von Marie Stahl

Nachdruck

Schade daß ich Tora heute nicht nitte dich ver
ſo etwas vermutete ich doch nicht
dir Mühe es herauszukriegen es wäre herrlich wenn

ndezvous erwiſchten

10

wir ſie beim
Da hätten wir Papa gegenüber gleich einen ſchbagen

den Beweis daß ich recht gehabt und er könnte ſie doch
unmögli behalten

Die Freundinnen beratſchlagten noch längere Zeit
hin und her wie ſie am beſten zum Ziel und hinter
das Geheimnis der angeblichen Mittagsgöttin kommen
könnten und jetzt war Naemi nicht nur a ſondern
noch leidenſchaftlicher bei der Sache wert alzla W beſchloß ihren Vetter uberrumpein und

die Wahrheit ins Geſicht zu ſagen
Sie benutzte die erſte Gelegenheit dazu als ſie mit

thm allein v Es geſchah nach dem Abendeſſen ſie
ſchlendevten beide im Garten auf und und ſtanden
an der Mauerpforte die einen 7 lick in weites
Flachland gewährte Nebel ſtiegen aus den Wieſen und
aus Aehrenfeldern tauchte ein ſatkſam rofenfarbener
Mond Lebrecht lehnte am Mauerpfeiler und leiſe
eine ſehnſüchtige Weiſe Ein brennender Blick Naemis
die Cber der Gittertür lehnte ſtreifte ihn Sie zitterte
vor h dieſe ſchbanke weiche faſt endte Knabengeſtalt in ihre Arme zu nechmen

opf an ihre Bruſt zu legen und mit Hüſſen zu
a Was ſind Folterqualen inbrünſtiger Märtyrer

32 eine ſolche verſchmähte Liebesglut Wie ſie das
haßte 7 dieſer ghmmende in feinem
enden Aug tcht Be ſie den in eine axdere Welt Ent

der ihre Gegenwart zu vergeſſen ſchien anT ein belegter Ton in ihrer Stimme
Was gibt s Schweſterſeele Seit
er nur noch dieſen Namen für ſea

S 10 die ändere 88 Mann ſtark zür am tnling gen
weggeworſenen Waffen ausgeſandt worden r
ſchwache Reſte kamen davon zurück die ausſagten daß
beſonders in den Ortſchaften Panikowitſche und Metkoz e von der Bevölkerung unterſtubte Banden in der

von eiwa 1000 Mann ſeien Zudem
Wuide Zometdet von Norden her über den Peipus

per rganiſierte eilungen die ſogar
rten im Anmarſch ſeien und einen Anſchlag auf die

und den Behnhof Petſchory planten
Vun wurden von Pfkow aus zwei Kompegnien zur
Säuberung und Sicherung jener Gegenh ausgeſandt
Unſeren Leuten bot ſich als ſie nach Panikowitſche und
Metkowitſche kamen ein entjeblie r Anblick Die Be
wohner die zum Teil mit mngeſchoſſen verſehen
waren hatten die Patrouillen auf die gräßlichſte We
verſtümmelt und ausgeraubt Es war dringend
wendig hier ein Ex Exgrvet die swurden in Brand geſteckt e männliche Br bei der er e unſerer Truppen auf Schlitten
barongebrauſt Man machte nun piel a i
nutze und unſere Leute umſtellten auf Schlitten die
anderen zu den Gemeinden gehörigen Ortſchaften Auf
dieſe Weiſe konnte ſchließlich die Gegend von dieſen
Banden geſäubert werden Die Energie mit der man
auftrat verfehlte ihre Wirkung nicht 17 Ortſchaften
enkſandten Vertreter die e gelobten und verw die Schuldigen ausszulſefern

der Krieg nicht durch unſere Schuld anmen noch einmal Formen angenommen wie u
eginn

2 Emil IIerold Kriegsberichterſtatter
AäöäAhä

Gegen Gerüchte und Bedenken
Eine Erklärung des Reichsſ mtes zurachten Kriegsanlei e

Das Reichsſchatzamt gibt bekannt
Von nicht urteilsfähigen oder gewiſſenloſen Perſo

nen werden äus Anlaß der Zeichnung auf die achte
Kriegsanleihe wieder r Gerüchte ver
breitet Obwohl dieſe Gerüchte ſchon wer eine

Widerle von berufener Seite erfahren haben ſollnoch ein a feſtgeſtellt werden daß alle cdereien über

g7 Se 9177 des Vermögens oder derBankguthaben und über eine Schädigung der
Kriegsanleihebeſitzer durch eine Vermögens
abgabe in das Reicch der Fabel gebören

Allein die glänzenden e unſerer bisherigen
ſieben Kriegsanleihen müßten jedermann davon über
zeugen daß in Deutſchland guch nur der Gedanke irgend
eines e d einer Beſchlagnahme von Vermögen
gar keinen Pla Dagegen Jiga unſere Gegner ein
großes Jntereſſe daß ſolch beunruhigende Gerüchte entſtehen und durch ſie die Kriegsfinanzierung
ver damit auch die militäriſche Kriegführung geſtört
wirSoweit nach dem die Mittel für die dem
Reiche erwachſenden Ausgaben insbeſondere für die
Kriegsanleihezinſen durch Steuern aufgebracht
werden müſſen wird es das Beſtreben der Regierung
wie des Reg s ſein v Stenern nach dem Grund
ſatz der echtigkeit auf alle twagfähigenhre re zu e gen Keineswegs wird hierbei
der Kriegsanleihebeſitzer ſtärker belaſtet werden als der
jenige der ſein Vermögen noch nicht in Kriegsanleihe
angelegt hat Jm Gegenteil wie der Staatsſebretär
des Reichsſchatzamtes Graf v Roedern bereits früher
erklärt hat ſollen ſagar diejenigen dig dem Reiche in
ſchwerer Zeit durch Uebernahme von Kriegsanleihe ge
holfen haben wenn irgendmöglich vor anderen die
nicht r e ezeichnet haben bevorzugt werden
Bis jeht iſt dieſe vorzugung ſchon ausgeſprochenworden J der Kriegsgewinnſtener bei
der die Zahlung der Steuer in Kriegsanleihe zum Nenn
werk geſtattet iſt ſowie des Verkaufs der bei der Demo
biliſierung freiwerdenden Materialien bei dem nicht
nur die Kriegsanleihen zum u rgenommen werden ſondern auch d i bevorzugt

in Kriegsanleihe
gen ſoll der den Ver lanſspreis

t

Dieſe Erklärung iſt darum von beſonderem Jntereſſeals hierin das vrſte Mal von en Seite den
umlaufenden Gerüchten n erntet r

Im Loazienll öchlöhchen zu Varſchan

Mitten im ſchönen Lazienki Park im SüdenWarſch liegt ein zierlicher weißer Bau deſſen leuch
tende Fronten über künſtliche a ch agen hinweg weit

durch bie gen Bäume ſchimmern Es iſt ein im italieniſchen Stil erbautes Luſtſchloß das 2 König Stanis

laus Poniatowſki in den achtziger Jahren des 18 Jahr
hunderts von Merlini hat errichten laſſen Zar
Alexander I erwarb es für die ruſſiſche Krone im
Jahre 1817

Der erſte ſchöne Frühlingsſonntag lockte in den Park
rary Jm warmen Sonnenſchein lachte das Schlößchenie geſchwitzte Tür ſtand nur angelchnt alſo r
ein Eine kalte Vorhalle rechts und links nüchterne
Tiſche mit Beſuchsbüchern und Verwaltungsakten auf
den blanken Steinflieſen Rieſenfihzpanto

Es empfängt der alte Diener Glatt m faſt bern Lakaiengeſicht mit ganz rlichen fiſchblauen Augen Sert dreißig Jahren ſchon rer Kaſtellan
bes Schloſſes

Mit den Filzkähnen an den Füßen gleiten wir los
Zu ſehen iſt nicht viel Möbel und Bilder haben die

d Te ich weiß jeht was hinter deinem ſchönen Mär
chen von der Mittagsſee im Kornfeld ſteckt Das iſt
a die Gouvernante aus Mahlow der du da begegneſt
räulein Troll Recht nett für eine Erzicherin ſichauf ſolche Abenteuer einzubaſſen Wenn ſie das ſo

weitertreibt wird ſie bald die längſte en in ahlow
weſen ſein Helga Bannersberg war heute bei mir

ie war empört Die Perſon iſt auch noch frech
worden als man ihr einen Wink gegeben
zu verlaſſen ehe es einen öffentlichen Sbandat gibt

Eigenklich hatte Naemi nicht ſoviel ſagen wollen
aber der nicht zu bezähmende Zorn ging mit ihr durch

Jhr Vetter ſtarrte ſie zuerſt ſprachlos an Dann
bachte er hell auf

Ach Naemi wie iſt das möglich Jch mache dich
zur Vertrauten meiner heiligſten Träume und Sfen
barungen der verborgenſten Geheimniſſe meiner Seele
und du verwandeltſt ſie in einen Kaffeeklatſch mit deiner
Freundinm Du machſt aus der Göttin die mir im
Schlaf erſchüenen eine abenteuernde Gouvernante
Kann ſo etwas geſchehen hier in dem Frieden der reinen
Dorfluft O woh und ich nwnnte dich hKannſt du es leugnen Sag mir die Wahrheit
ziſchte ihn Nwemi an ſeinen Arm ſchüttelrd Es war

tet doch alles verloren die Verzweiflung machte ſie
innlos

Mit einer ſanften aber feſten Bewegung ſtreifte er
ihre Hand ab

Jch kenne die Dame nicht von der du ſprichſt und
habe dieſen Namen nie gehört erwiderte er mit einem
Aufwerfen des Kopfes Darauf wandte er Naemi den
Rücken unt ging leiſe pfeifend den Gartenweg zurück
dem Hauſe zu

Er hatte die Wahrheit geſprochen denn bis auf den
heutigen Tag r er nichts von dem Namen derHerkunft und Stellung derjenigen die ihm im Roggen
feld begegnete Gr wollte es nicht wiſſen denn was
hatte das mit ſeinem Glück zu tun Seine Liebe mußte
frei ſein von irdiſchem Ballaſt

Naemi ſchloß ſich in ihr Kämmerlein eir und weinte
verzweifelt Sie glaubte ihm und nun ſchimte ſie ſich

ge

vor ihm Sie fühlte ihn turmhoch über ſich und haßte

Artillerie mit A

s der Reiſe wiederſah die

Ruſſen mikgendsmmen als ſle 1918 die Stadt vrngenmußten Heut zeugt nur wenig von der einſtigen

r aber h n um den feinſinnigen
her Znit am zuehe bie en S

Empfangsſaal mit cher S ma fröſteln

ten die z nehmenuch der Ballſaal mutet unheimlich kalt an in ſeiner

r Lerre Und doch vermag ihn ſich das innere
uge voll lebendigſter rme vorzuſtellen bei der Er

innerung an die verſchawenderiſche Pracht der Hoffeſtlichkeiten zu Zeiten ſeines Erbawers wie ſeines Ertwerbers und noch in der Zeit ſeines letzten Beſitzers

des r Zaren Nikolaus II

trotz aller

Von i ählt der alte Kaſtellan während er unsin das re tockwerk führt wo die ber
inſtigenf n r li r er a auseräu inklige ugänge 3äume Nicht allzu ho rei von a

en iches im beſonderen Stil Die Stoffbekleidung ſchmückt
noch die Wände und ihre damaſtſeidene tiefgrhne ſatt
rote ober leuchtend gelbe keit gibt eine Vor
ſtellung von ihrer einſtigen Elegans

urch die Zimmer des Generaladjutanten kommt
man ither auf verſchlungeren w Gäaun
zu den kaiſerlichen Gem Durch hohe Fenſter
ten die Wipfel der Bäume tief hinein in die Zimmer

u e m ſe ih eHier lebten Zar und Zarin wenn ihr Weg nach
Warſchau führte zulet woch 1914 Fünftauſend Manw
beſ onderer Bowachung ſchitzten bas Leben de8 r
pagres Poſten vor derr Luſtſchloß Poſten auf dena x und an den Türron Niemand außerdem Lurſte

betreten
Das Schlafgemach teilten beide Die Zarin litt es

nicht daß ihr Gemahl allein lie eb Sie ſorgte ſich
intmer ſehr um ſein Leben Der alte Kaſtellan wurde
warm als er lte h ſie noch kaumals ſie das e l Im Lazie weilte entzücktvon ſeiner 55 liſches Lage Später W konnte ſie es

fließend wenn auch mit akcent niemiecki
1914 war die Zarin aber doch allein im Schloß Der

Zar blieb im Salonwagen ſeines T Gern r
ſie am Fenſter und ſchaute in den Park hinaus deſſen
ſtille Einſamkeit nur unterbrochen wurde von dem ein
tönigen Gevplätſcher der Fontäne auf dem Vorplatz Oder
ſie trat auf den Balkon Her binteren Gemächer Jhr
Blick den der glihernde Spiegel des Schwanetneichs er
müden mo te nd Ruhe in den grünen Kronen der
Kaſtanien die ihn umfäumen Aus der Ferne grüßte
das JohannSobieſki Denkmol herüber deſſen maſſige
Reiterfigur über einen zu Boben geworfenen Türken
trinmphiert

Gern verweilte der alte Diener bei den Erzählungen
aus jener Zeit Mit einer Art ſtreichelnder Liebe zeigte
er die Gemächer die dieſe Erinnerungen in ihm lebendig g
werden ließen Alle Räume hier oben waren feſt ſchlicht
gehalten ſofern aus den kärglichen Ueberbleibſeln ein
Schluß noch möglich iſt Wir verhehlten dem Hüter des
Hauſes dieſen unſeren Eindruck nicht Das mochte ihn
mit veranlaßt haben bie Pforten zu intimeren Räum
lichkeiten zu öffnen Jm Toiletteraum des Zaren ſtand
nur noch die Faſſung aber dereinſt hatte ſie eine wer
ſilberne Badewanne umſchloſſen Auch hier nur W
von der einſtigen Pracht gerade wie die Säle im
geſchoß nichts mehr von ihrer eigentlichen Neſtimmung

verrieten rrge waren ſie nämlich als Badrhallen
Lazienki heißt Bäder

Ueber Treppen und Trepochen geolangten wir hinaus
Die Tür öffnete ſich zum Park und es war als fieſe eineScheſdewand zwiſchen einem fernen fernen Einſt und
Jetzt das die Frühlingsſonne ſo warm und heimelig

machte H SKriegsallerlei

Was behentet die rn des neuen
e

Das neue Geſchütz das Paris aus 120 Kiloger beſſ e bat ſoll ſein Geſchoſſe mit
einer Sebundengeſchwin vow 1 ilometerſchleudern Mit andern len Die 120 Kilometer

u Henen ein Schnellzug 1 bis 2 Stunden braucht l
icſes Geſchoß in 80 Sekunden zurück Es iſt dies die

größte techniſche Geſchwindigkeit die jemals ein
Menſchenhirn erdachte und eine Menſchenhand zur
Vollendung erſchuf Damit iſt S um mehr als das
Vierfache der Schall überholt der ſich nur mit 330 Meter
in der Sekunbe fortpflanzt pens beſcheiden nimmt ſich
dagegen die Geſchoßſchnellig einer Haubitze aus
220 Meter in der Sekunde dann folgt bereits der
Fliegende Zug den der franzöſiſche Ingenieur

Bachelet erfunden haben will mit einer Stundengeſchwindigkeit don 550 Kilometer und einer Sekunden
geſchwindigkeit von 153 Meter Als er47 Stümper
ſtehen die ſchnellftens Zugvögel da die es nur auf60 Meter in der Sekunde bringen ger e e Zug
unſerer Eiſenbahn bringt es gar nur auf kau eterMeter in der nde Das r an demneuen h iſt aber ſeine See ehe h Jn
der Minute legt dieſes Geſchoß bereits 90 Kilometere

n unſere ten üge e auStrecke Berlin over nur auf 88 e
nur auf 34 r NPürnberg auf 85 Kilometer im
Frieden jetzt natürlich erheblich weniger 90 Kilometerin der Minute entſprechen über 5400 Kilometer in der

findungsgabe den Stickſtoff aus der Luft

e

u u e h 7c 3à cc24 Stunbentages Weiß man cigentlich was das be

drehung mehr als dreimal übertroffen wurde eine
Leiſtung die menſchliche Technik nie für möglich gehalten

hätte denn der Erdumfang beträgt an Ler breiteſten
Stelle der Grde am Acquator nur 40 000 Kilometer
Geſetzt den Fall dies Geſchoß würde an kinem Punkt
des Aequators in weſtlicher Richtung abgeſchoſſen und
es könnte ſich was natürlich Unſinn iſt 24 Stunden lang
ſchwebend erhalten dann würde die Zeit rückwärtgehen das Ge choß würwe zweimal den Erdlauf um die
Sawr überho
rintreffen

Spinnuſtoffe aus Holz
Die Rede des Reichsſchaßſekretärs Graf Rödern

bie der illigung des 15 Milliarden Kredits voranging ben zum Schluß Mittoilungen die wir noch

einmal im Wortlaut wiedergeben möchten Das Gebiet auf dem das überſeeiſche Ausland uns an m vöufſg

lienanderen Gebiet auch wir ftich z unſere Gegner
ausſchlagen Als En land unz en
per Munitionsfa riken und unſerer Landwirtſchaft
Sie deutſcher Kohle deutſchen Kalks und deutſcher Er

Fern ſieuns Wolle und Baumwolle hann hoffe ich daß
wir uns ihren Erſatz aus den deut chen
Wöldern holen können in denen kein Raubbart ge
trieben worden iſt wie in anderen Ländern in deren
pfleglicher Behandlung die Volkswirtſchaft aller Bundes

roblem direkten Ver wandlung vonelluloſe in für unſere Spinnereien und
ebereien geeignete Spinn of ſcheintmir der praktiſchen Löſung nahe Es jſt ein

nationales Problem von höchſter Bedeutu

Kreiſe aufrufen möchte

Deutſche Seldine

beſchie aris
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Stunde oder 129600 Kilometer eines
ſich ſelbſt Am folgenden Tage ſchrieb ſie an lga

Es iſt nichts mit unſerer komaing er hat ſie nie
geſehen Jch fragte ihn und er lügt nicht Jeden
falls mag ich mit der Sache nichts mehr zu tun haben

wwg Wochen war Herr von Quarz jeht in Mahlow
u in dem erſten wen ſagte jeder der ihn nach

Kur iſt Jhnen aber ausSie ſehen um zehn Jahr jünger

Ja er fühlte ſich ausnehmend wohl daheim ſeineHänslichteit war ihm ſo lieb wie neugeſchenkt Es
herrſchte aber auch ein neuer Geiſt in den Mauern
ſeltſom was die Gegenwart eines fraulich liebens
würdigen und feingebildeten Weſems wie Toras Gou
vernante für einen Unterſchied machte Alles Oedeund Leere war gewichen die Zimmer ſchen nicht nach
Dienſtbotengeſchmack zuvechtgemacht aus ja es ſchien
erſtaunlich welche Behaglichkerten und Schönheits
möglichkeiten die ſinnig ordnende Hand Duwes ihnen
abgowonnen hatte r Eßtiſch zeigte ſich täglich an
mutig geſchmückt und es war ein lang und vft ſchmerz
lich entbehrter Genuß für den vereinſamten Hausherrm
eige freundliche Gefährtin zum Piaudern zu haben
während der Mahlzeiten und gelegentlichen Muße
ſtunden denn Torg war doch noch zu ſehr Kind um dieſe
Lücke ausfüllen zu können

Und bald fühlte er daß er es auch in ſeiner Ehe nie
ſo gut gehabt Da hatte immer das Sonnige Warme
gefchlt das jetzt das Haus ſo ilicht und wohlig machte
Das helle zwangloſe Lachen hatte gefehlt und die weiche
Stimme die wie eine füße einſchmeichelnde Muſik war

Unter dieſen Einflüſſen wurde r h n froh
zu Mut wie ſeit nicht mmungübte ihren verjitngenden EinZuß v Wang wurde

leichter elgſtiſcher ſein Auge bekam Jugendfeuer ſeine
Stimme klang hell und machwoll u dauerte gar
nicht hange und er freute ch auf dawenn er auch nur ein paar Stunden cbbeſen im

oder in der Stadt geweſen war

geyoi chn et bekommen

aus

Heimkommen

4

Duwe T ſehr Weib um rin von
bemerken n in h erſten wer 7 rzündende Famken chen ihnen her hinſie re täglich auf a griehrden 7 und e

ſo herglich mit e und ihr wie man nur in
angeregter Stimmung lacht

Und einmal als ſie in der blanen Abenddämmer
ſtunde ein kleines Liebeslich am Klabier geſungen gwahrte ſie aufblickend daß er ganz ſtill in einem en See
ſaß und den Blick nicht von ihr wandte Er mußte ſehr

leiſe ein P ſein mit den r die Gerte noch
der d ſo wie er eben vom en Undr Feanete einem Blick der ihr Her ſchneller ſchlagen

machte
Jn dieſem Augenblick mußte ſie daß er Macht über

ſie gewann
Nur ein einziges Mal noch war in das Feld ge

gangen wo der junge Seminariſt tä auf ſie wartetewie er ihr geſagt varh t eine al fand in den
erſten Tagen nach d ckkehr des Mahlower Herrnſtatt Von ſeiten Lebrecht Volkmars war es ein jaucher

des Wiederſehen und ſeine r ſche
Anbetung agtt lte micht ihreeine zu gefäh e ſie vie e Pagewer ſie Dre es nicht denn et tand 5 z

Und ſo entzücken o poetiſ eſee a geweſen ſie fing an zu verblaſſen

neben der mächtiger e vdes es exſönlichfrit m dem s des re Herra
auf nerAn einem ſchwüſen Sommerohend geh es eine Kriſi

Fortſetzung folgt

tagen in weiſer Vorausſicht gewelteifert g

o J den Diener beiſeite r ie d Tr r
t herunternuh er it e wo er ihr r ce auf den Teller legte unb er a

deutet Das bebdeutet daß die Schyellbigkeit der Erd

und heute cbgeſchoſſen vorveſtern
Dr A

z

z

ſten mit ſpäterer Sperr droht ſind die Terxti
aber dieſe d r kann wie auf ſo manchem

ha zean ſperrte und 4

Stickſtoff im Chiliſalpeter erntet da holten wir nit
3

für daset die Reichsleitung immer wieder das Jutereſſs werreiwr J

ahebom zu
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